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Die Nutzung der Tablets der Schülerinnen 
während der Unterrichtszeit erfolgt 
ausschließlich auf 
Anweisung der Lehrkraft. Es ist jeder Lehrkraft 
vorbehalten, selbst über Art und Umfang der 
eingesetzten Medien zu entscheiden. Die 
Lehrkraft entscheidet auch über Nutzung 
der Tastatur.

Das iPad und der Apple Pencil sind 
zum Schulbeginn vollständig 
aufgeladen. Ein Verstoß gilt als 
vergessenes Material. Analoges 
Material (Etui und Papier/Heft) muss 
jederzeit auch verfügbar sein. 

Zugangsdaten (für Teams und das 
iPad) müssen jederzeit verfügbar 
sein. 

In der Schule ist das iPad reines 
Unterrichtswerkzeug und 
ausschließlich für schulische Zwecke 
zu nutzen.

Ruhezeiten sind einzuhalten. In der 
Woche abends und am Wochenende 
(Freitagnachmittag bis zum 
Schulbeginn am Montag) darf eine 
Erreichbarkeit nicht vorausgesetzt 
werden.

Bei Nutzung der Aufgabenfunktion in 
Teams werden Aufgaben (z.B. EVA-
Aufgaben bei Vertretung) nicht 
während des Wochenendes 
eingestellt.

Die Regeln der Höflichkeit, 
Rechtschreibung und Grammatik 
werden beachtet.

Grundsätzlich sind Smartphones, Handys und  
Smartwatches in der Schule nicht zu verwenden, 
(stummzuschalten oder auszuschalten???) und aus 
dem schulinternen WLAN zu entfernen (aufgrund der 
Grenzkapazität).

Die Cafeteria ist smartphonefreie 
Zone, ebenso alle Verkehrswege 
(Flure/Treppen) in der Schule. Diese 
Bereiche werden entsprechend 
gekennzeichnet.Eine Kontaktaufnahme mit dem Elternhaus ist 

jederzeit kostenlos vom öffentlichen Telefon (im 
Foyer der Schule) möglich. Eltern verzichten auf 
direkte Anrufe ihrer Töchter während des 
Schulvormittages. In Notfällen ist das Sekretariat 
erreichbar.

Jahrgangsstufe 8 bis 9 (8 bis 10 für G9) 
Ausnahme Mittagspause: Während dieser Zeit 
dürfen Handys, Smartphones und Smartwatches 
im Klassenraum und auf dem Schulhof genutzt 
werden. Die iPads verbleiben eingeschlossen im 
Klassenraum.

(Gibt es in G9 Mittagspause?)

Sekundarstufe II 
Mobile Endgeräte (Handys, Smartphones, iPads, 
Smartwatches) dürfen in den Pausen und 
Freistunden in den Kursräumen des 
Oberstufenbereichs (Block A: 200er und 300er-
Räume) sowie in den Stufenecken und auf dem 
Pausenhof genutzt werden.

Während Klausuren werden die Smartphones/ 
Handys und Smartwatches grundsätzlich 
ausgeschaltet auf einem Tisch in der Nähe des 
Lehrerpults platziert. Eines dieser Geräte am 
Platz gilt automatisch als Täuschungsversuch.


Bei Smartphones, Handys und Smartwatches 
handelt es sich um Wertgegenstände, die für den 
Schulbesuch nicht zwingend benötigt werden. 
Daher gilt auch hier der Ausschluss jeglicher 
Haftung seitens der Schule bei Verlust oder 
Beschädigung.

Datenschutzverordnung einhalten: 

Das Erstellen von Ton-, Bild- und Filmaufnahmen 
ist grundsätzlich untersagt, da hier 
Persönlichkeitsrechte anderer betroffen sind. Auf 
Anweisung der Lehrkraft dürfen diese Funktionen 
für schulische Zwecke im Rahmen der 
Datenschutzverordnung eingesetzt werden. 
 Die iPads werden in den großen 

Pausen und in der Mittagspause 
grundsätzlich in den Schränken in 
den Klassenräumen eingeschlossen 
und nicht mit in die Pause 
genommen. Die Schule haftet nicht 
bei eventuellen Schäden oder 
Verlust. 

Schülerinnen sind für das stetige 
Speichern ihrer Daten in OneDrive 
selbst zuständig. Apps und Dateien 
sind so zu organisieren, dass sie 
jederzeit schnell aufgefunden werden 
können. 

Genügend Speicherkapazität (3 GB) 
sollte auf dem iPad an Schultagen 
vorhanden sein.

Für Beiträge in Teamskanälen soll die 
Überschriften- und Antwortfunktion 
genutzt werden, um die Kanäle 
übersichtlich zu halten.

Beim Einreichen von Aufgaben oder 
Arbeitsergebnissen über Teams 
werden Dateien nach den Vorgaben 
der Lehrkraft benannt und zuvor 
festgelegte Formate (z.B. PDF) 
hochgeladen.

Die Kommunikation über Teams ist 
für schulische Zwecke gedacht.
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